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Kreisliga Herren

SV Ilmenau : Dahlenburger SK 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Timmen macht den Sack zu

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 24:
19 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SV Ilmenau ihr Heimspiel in der Kreisliga Herren
gegen den Dahlenburger SK. Rund 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Ludger
Timmen den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich Stier / Timmen im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Sander / Schuppe. Den Sieg von Neumann / Yousuf Zai konnten Buhndorf / Gentemann im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Felix Neumann kämpfen
musste Jens Buhndorf, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 9:11, 7:11, 11:6, 11:8 niedergerungen
hatte. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Bernhard Stier bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Svenja Sander noch ab und quittierte ein 2:3. Wenig später ging es
beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte derweil Ludger Timmen das Spiel gegen Yaser Yousuf Zai und
gewann 3:1. Peter Gentemann gelang es daraufhin Carsten Schuppe zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Ilmenau und des Dahlenburger SK. Probleme zu Beginn des Spiels musste Jens Buhndorf
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. 16:2 (Buhndorf) bzw. 12:8
(Sander) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Nur einen Satz verlor Bernhard Stier bei seinem Sieg gegen Felix
Neumann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 11:9 (Stier) bzw. 8:4 (Neumann) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Ludger Timmen seinen Gegner Carsten Schuppe
beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten
Einzel fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Peter Gentemann in der Partie gegen Yaser Yousuf Zai. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Yousuf Zai mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Damit war das letzte Match
des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Ilmenau beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Ilmenau in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 05.02.2024 gegen den TuS
Barendorf II an. Für den Dahlenburger SK steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Gellersen am 26.01.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:9 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Ilmenau

Doppel: Stier / Timmen 0:1, Buhndorf / Gentemann 0:1 
Einzel: J. Buhndorf 2:0, B. Stier 1:1, L. Timmen 2:0, P. Gentemann 1:1 
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 Dahlenburger SK
Doppel: Sander / Schuppe 1:0, Neumann / Yousuf Zai 1:0 
Einzel: S. Sander 1:1, F. Neumann 0:2, C. Schuppe 0:2, Y. Zai 1:1


